
Anfahrt
Eingabe Navigationsgerät: Linkenbach (PLZ: 56317)
Sie verlassen die Bundesautobahn 3 (A3) an der 
Anschlußstelle 36 „Neuwied“ (Förderturm der Grube 
Georg/Willroth). 
Am Kreisverkehr der Fahrtrichtung Frankfurt auf die 
L266 in Richtung Puderbach/Urbach fahren. 
Nach 1,2 km, an der Einmündung in die L 265/266 
nach links Richtung Puderbach fahren. 
Nach 600 Metern - nach der Überquerung der 
Autobahn - nach links Richtung Puderbach/Linkenbach 
abbiegen (L 266). 
Nach 200 Metern links in den Waldweg abbiegen und 
diesem 1,2 km folgen. Ausstellungsgelände befindet 

sich dann linker Hand.
Bitte beachten Sie auch die Schilder, die Sie zu den 
Parkplätzen und zum Ausstellungsgelände führen.
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Einladung

Mit den KWF-Thementagen wird im Herbst 2010 
eine neue Veranstaltung des KWF ins Leben gerufen. 
Sie richtet sich an ein Fachpublikum und greift ein 
aktuelles Thema auf. KWF-Thementage weisen das 
Profil der bewährten KWF-Tagung auf. Sie sind jedoch 

in einem wesentlich kleineren Rahmen geplant und 
auf ein aktuelles Fachthema konzentriert.

Am 29. und 30. September 2010 finden im rheinland-

pfälzischen Dierdorf zu dem aktuellen Thema 
„Bodenschonung beim Forstmaschineneinsatz in der 
Holzernte“ die ersten KWF-Thementage statt. Die 
Veranstaltung ist als „Stiefeltagung“ konzipiert. Den 
Besucherinnen und Besuchern wird das Thema durch 
Fachleute in Informations- und Diskussionsrunden 
nahe gebracht. 
Auf einem Rundkurs im Gelände finden 

Praxisvorführungen statt.

Eingeladen sind alle Akteure aus der Forst-Holz-
Kette, für die Bodenschonung ein Thema ist.

Es werden umfassend die Lösungs- und 
Verbesserungspotenziale aus den organisatorischen 
sowie den maschinen- und verfahrenstechnischen 
Bereichen vorgestellt. Neben der Prophylaxe, 
die auch die Erfassung, Kennzeichnung und 
Dokumentation von Rückegassen umfasst, werden 
auch die biologische und technische Sanierung der 
Rückegassen thematisiert.

Die Informations- und Diskussionsrunden finden in 

Groß-Zelten statt. Die Themen werden jeweils zu 

festen Zeiten an den Infoständen vertieft. 
Die Praxisvorführungen umfassen vom KWF 
ausgewählte Verfahren. Dafür stellen die 
teilnehmenden Hersteller geeignete Maschinen bereit. 
Diese Vorführungen werden durch unabhängige 
Experten kommentiert.
Außerdem finden Firmenpräsentationen statt.

Informations- und Diskussionsrunden im 
Zelt (29. und 30. 9., 9:00-18:00 Uhr)
1. Reizthema Bodenschutz  – zwischen gesellschaft-

lichen Ansprüchen und forstbetrieblichen 
Notwendigkeiten

2. Verbesserungen beim Bodenschutz
durch clevere Organisation der Holzernte? 
Maßnahmen in den Forstbetrieben

3. Erfassung, Kennzeichnung und Dokumentation
von Rückegassen - welche Methoden haben 
Zukunft?

4. Wo liegt die Grenze der forsttechnischen Be-
fahrbarkeit? Rückegassenmanagement in den 
Forstbetrieben

5. Welche maschinentechnischen Maßnahmen schüt-
zen den Boden wirkungsvoll?

Die Themen werden jeweils zu festen Zeiten an den Infoständen - mit kurzer 

thematischer Einführung und anschließendem fachlichen Austausch bzw. 
individuellen Informations- und Beratungsgesprächen - vertieft.

Foren im Zelt (29. und 30. 9., 16:00 Uhr)
Mittwoch, 29.09. 
Forstpolitisches Forum: Boden im Spannungs-
feld zwischen gesellschaftlichen Ansprüchen und 
rationeller Holzbereitstellung
Donnerstag, 30.09.: 
Organisatorische Maßnahmen zur Verminderung 
von Bodenschäden, v.a. Gestaltung von Verträgen 
innerhalb der Bereitstellungskette und Vorgaben, 
Zertifizierung

Praxisvorführungen auf einem Rundkurs im 
Gelände (29. und 30. 9., 9:00-18:00 Uhr)

Helmpflicht!

Neutral präsentierte Verfahren:
• Mechanisierte Holzernte im Übergangsgelände

mit Hangharvester und Hangforwarder
• Rücken mit Bodenlaufwagen „Pully“ in der Ebene
• Rücken mit Horizontalseilkran
• Instandsetzung von Maschinenwegen
• Regeneration von Rückegassen
Firmenpräsentationen

Anmeldung/Preise
Voranmeldungen online bis 17.9.2010
Tageskarte 29.9.2010   60 Euro/erm. 35 Euro
Tageskarte 30.9.2010   60 Euro/erm. 35 Euro
 

2-Tageskarte    80 Euro/erm. 50 Euro
(Ermäßigungen gelten für KWF-Mitglieder und 
Auszubildende)

Tageskasse
Tageskarte 29.9.2010   90 Euro
Tageskarte 30.9.2010   90 Euro
 

2-Tageskarte  120 Euro

In den Teilnehmergebühren sind der Veranstaltungs-
führer und eine Einladung zur Abendveranstaltung 
am 29.9. enthalten.
Im Vorverkauf können fördernde Mitglieder bis zu 
vier Karten zu den ermäßigten Konditionen kaufen.
Die Träger des KWF können im Vorverkauf 
Kartenkontingente zu den Konditionen von KWF-
Mitgliedern bestellen.
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
www.kwf-online.org/bodenschutztage.html
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